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„ alles 
wirkliche Leben 
ist Begegnung“

Martin Buber  

Eine biographische Skizze

 

Der jüdische Religionsphilosoph Martin 
Buber (*1878, Wien  +1965 Jerusalem) 
gehört zu den prägenden Gestalten des 
Geistesleben des 20. Jahrhunderts. 
Weltberühmt wurde er mit seinem Werk 
„Ich und Du“, in dem er eine Philosophie  
des “echten Gesprächs“ entwickelte. 

1938 musste er aus dem nationalsozialis-
tischen  Deutschland nach Israel fl iehen. 
Dort setzte er sich u.a. für einen bi-natio-
nalen Staat ein, der für eine Zusammenar-
beit  und ein Zusammenleben von Juden 
und Palästinensern  eintrat. 

Mit dieser Haltung, die Araber als Brüder 
wahrzunehmen, machte er sich im sich 
rasch militant entwickelten Staat Israel 
viele Feinde. Zeitlebens aber hat Buber 
sich mit klarer Entschlossenheit  und un-
erschütterlichem Mut für den Dialog und 
die wirkliche Menschen-Begegnung ein-
gesetzt. Auch in Zeiten  von Krieg, eigener 
Flucht und  Verfolgung lehrte und prakti-
zierte er das Gespräch als Wahrnehmen 
des Anderen in seiner „Anderheit“.

In unserer Welt heute, in der Verachtung 
und Hass im Alltag, in den sozialen Netz-
werken und in der Politik  ziemlich offen 
formuliert werden, sind Martin Bubers 
Ideen und sein Vorbild aktueller denn je.

Es lohnt sich, einen Blick  auf sein Leben 
und Werk zu tun.
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